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D
er Tucherpark in München soll
zum Standort eines riesigen neuen
Rechenzentrums fürkünstliche In-

telligenz werden. Das erfuhr die SZ am
Dienstagnachmittag von mehreren, von-
einander unabhängigen Quellen. Mün-
chens IT-Referentin Laura Dornheim sag-
te der SZ, die Deutsche-Telekom-Tochter
T-Systemshabe ihrdasProjekt imZugeei-
nes Austauschs zu digitaler Souveränität
vorgestellt. Zuvor hatte die Nachrichten-
agenturBloombergberichtet,dassdieTele-
kom und der US-amerikanische Chipher-
steller Nvidia gemeinsam ein solches Re-
chenzentrum in München bauen wollten,
allerdings ohne den genauen Standort zu
nennen. Dieser sollte dem Vernehmen
nach erst im November bekanntgemacht
werden. Es soll sich um eine Investition in
Milliardenhöhe handeln. Nvidia ist füh-
rend auf dem Markt der für das Training
unddieNutzungvonKIessenziellenHoch-
leistungs-Chips.

Auch bayerische Ministerien sind nach
eigenen Angaben mit dem neuen Rechen-
zentrumbefasst. „Wir stehenmit derTele-
kom im Austausch und unterstützen das
Projekt in München“, erklärte Bayerns
Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger
(Freie Wähler). Im Freistaat werde damit
„erneut eine erhebliche Summe in Zu-
kunftstechnologien investiert“.BayernsDi-
gitalminister Fabian Mehring (Freie Wäh-
ler) nennt die Planung von Telekom und
Nvidia ein „großartiges Bekenntnis zum
Tech-Standort Bayern“. Die Telekomwoll-
te sich auf SZ-Anfrage nicht äußern.

DerTucherpark imStadtteil Schwabing-
Freimann, inunmittelbarerNähezumEng-
lischenGarten, ist ein in den Sechzigerjah-
ren von der Bayerischen Vereinsbank er-
richtetes Büroquartier. Ihre Nachfolgerin,
die Hypovereinsbank (HVB), verkaufte das

14HektargroßeAreal, zudemaucheinvon
Hilton betriebenes Hotel-Hochhaus ge-
hört,Ende2019 füretwaeineMilliardeEu-
ro an die Immobilienunternehmen Com-
merz Real und Hines. Diese planen seither
eine umfassende Neugestaltung des Tu-
cherparks. Im Zuge dessen sollen auch et-
wa 600 neue Wohnungen entstehen, etwa
die Hälfte davon gefördert. Das Planungs-
referat arbeitet dafür an einem neuen Be-
bauungsplan,denderStadtrat verabschie-
den muss. Es gibt aber eine breite politi-
scheMehrheit für das Projekt. Parallel da-
zu haben Commerz Real und Hines schon
mit der Sanierung und dem Umbau erster
Bürogebäude begonnen.

Das neue Rechenzentrum ersetzt dem
Vernehmen nach ein älteres, das die HVB
betriebenhatteunddassichübersechsun-
terirdische Stockwerke erstreckt. Der Clou
dabei: Die Kühlung läuft über das Wasser
des Eisbachs, der durch den Tucherpark
fließt.DieAbwärme,diederBetriebdesRe-
chenzentrumserzeugt, soll späterdazuge-
nutztwerden,dasgesamteQuartier zuhei-
zen und zu kühlen.

Die aufwendige Energieversorgungwä-
re laut den Stadtwerken München (SWM)
kein Hindernis. Sie könnten grundsätzlich
und „auch für zukünftige Projekte wie ein
neuesRechenzentrumgenügendStromlie-
fern“, erklärte ein Sprecher. Konkret zum
Projekt der Telekom gab er keine Aus-
kunft. Wie ein solches Rechenzentrum an
das Stromnetz angeschlossen werde und
ob dafür etwa neue Leitungen verlegtwer-
denmüssten,hängevomStandortundden
konkretenAnforderungen ab. LautAiwan-
ger sollen bei dem Projekt in München et-
wa 10000 Hochleistungschips zum Ein-
satz kommen. Der Nachrichtenagentur
Bloomberg zufolge wird Europas größtes
Softwarehaus SAPdie neuenRechenkapa-
zitäten nutzen.

Das geplante Rechenzentrum in Mün-
chen ist offensichtlich die Umsetzung der
Pläne,dieTelekomundNvidia imJuni vor-
gestellt hatten. Es geht darum, eine indus-
trielle KI-Cloud aufzubauen, die 2026 ein-
satzbereit sein soll. Sie soll sich „in beson-
derem Maße an den Bedarfen der deut-
schen Industrie orientieren“, wie es im Ju-

ni aus demKanzleramt hieß. Bundeskanz-
ler Friedrich Merz (CDU) traf den CEO von
Nvidia, Jensen Huang, damals in Berlin
und erklärte: „Diese Kooperation kann ein
bedeutenderSchritt fürDeutschlandsdigi-
tale Souveränität und wirtschaftliche Zu-
kunft werden.“

Am4.NovemberwollenDigitalminister
Karsten Wildberger (CDU) und Technolo-
gieministerin Dorothee Bär (CSU) das Pro-
jektzusammenmitdenUnternehmenTele-
kom,NvidiaundSAPbeieinerPressekonfe-
renz in Berlin vorstellen.

In Europa wird seit Monaten über den
Bau von Rechenzentren diskutiert, um bei
KI den Anschluss nicht zu verlieren und
sich zugleich unabhängig von US-Unter-
nehmen wie Google, Microsoft, Meta und
Open AI zumachen. Die US-Regierung hat
mit der Rede von Vizepräsident J. D. Vance

inParis imFebruar deutlich gemacht, dass
sie KI als Mittel der Dominanz auch über
die europäischen Verbündeten betrachtet.

Während auch in Europa leistungsfähi-
geKI-SoftwareentwickeltwirdundmitDa-
tenguter Qualität gearbeitetwerdenkann,
ist Unabhängigkeit auf der untersten Ebe-
ne des sogenannten Stacks – des „Stapels“
an KI-Technologien – jedoch unmöglich.
Dort sitzt die Hardware, vor allem die leis-
tungsstarken Chips. Ohne den Marktfüh-
rer Nvidia geht praktisch nichts, und Fir-
menchef Jensen Huang steht in engem
Kontakt mit US-Präsident Donald Trump.
Kritiker sehen eine Art „KI-Kolonialis-
mus“, mit dem die USA andere Länder in
Abhängigkeit halten, die Gewinne landen
beidenUS-Konzernen.Diegeplante Inves-
tition in München in Höhe von – laut der
Nachrichtenagentur Bloomberg – umge-
rechnet 1,2MilliardenDollar wirkt auf den
ersten Blick groß, verblasst allerdings im
Vergleich etwamit demProjekt „Stargate“
der US-Unternehmen Open AI und Oracle.
Es soll 500 Milliarden Dollar kosten und
50Mal so viele Chips haben.
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14 Hektar umfasst
das Areal am Englischen

Garten, das die
Hypovereinsbank Ende 2019

verkaufte und auf dem
nun unter anderem das

KI-Rechenzentrum entstehen
soll, für das Jensen Huang,

der CEO von Nvidia
(links mit Bundeskanzler

Friedrich Merz),
eine Schlüsselfigur ist.

SIMULATION: COMMERZ REAL UND HINES
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Riesiges
KI-Zentrum

Das Milliardenprojekt der Telekom

und des führenden KI-Chip-Herstellers

Nvidia soll im Tucherpark entstehen.

Was darüber bekannt ist.

Die Investition

soll 1,2 Milliarden

Dollar wert sein

Zur Kühlung

wird das Wasser des

Eisbachs genutzt
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Mehr Bonus mit dem 

Bonus-Booster!
Je mehr du pro Monat ein-
kaufst,  desto höher dein 

Coupon im Folge monat.

Sichere dir so bis zu 10%

auf einen Einkauf!

Dein Bonus-Booster-

Level  findest du 
im Bonus Bereich 
der REWE App.

10%10%10%

Bonus-Booster-

 44 . Woche. Gültig ab  29.10.2025 

Weitere Infos unter 
rewe.de/bonus/bonus-booster

Baileys 

Irish Cream 

Liqueur   

17% Vol., 
versch. Sorten,
je 0,7-l-Fl.

   

Knorr

Pasta Pot   

Käse & Sahne,
je 63-g-Becher
(1 kg = 15.71)

   

Puschkin

Vodka   

37,5% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 9.27)

   

Nivea

Deospray   

Fresh Active,
je 150-ml-Dose
(1 l = 16.60)

   

Besenheide¹   

»Calluna«, versch. Farben, 
mit vielen Blüten und 
Blütenknospen,
je Topf

   

Bananen   

Ursprung: siehe Etikett,
je 1 kg

   

Deutschland:  
Spitzpaprika Mix⁶   

Kl. I,
je 220-g-Btl.
(1 kg = 10.41)

   

Jacobs

Krönung   

versch. Sorten,
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 14.98)    

Der scharfe Maxx   

Schweizer Schnittkäse,
mind. 58% Fett i.Tr.,
je 100 g

   

Deutsches 

Corned Beef¹   

rein Rind,
je 100 g

   

Frische

Hähnchen-

Schenkel¹   

natur, Hkl. A, 
oder gewürzt, 
je 2000-g-Pckg.
(1 kg = 3.33)    

Baileys 

Irish Cream 

Liqueur

17% Vol., 
versch. Sorten,

Grünländer

Käsescheiben 

mild & nussig   

je 140-g-Pckg.
(1 kg = 12.07)

   

Original 

Wagner 

Steinofen 

Pizza Salami   

tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 4.97)

   

Chio

Tortillas   

versch. Sorten,
je 110-g-Btl.
(1 kg = 10.09)    

Mars

Celebrations   

je 186-g-Pckg.
(1 kg = 16.08)

   

Aktion

 2.79 

Aktion

 7.49 

Aktion

 2.29 

Knaller

 1.59 

Knaller

 1.69 

Aktion

 1.79 

Aktion

 0.88 

Aktion

 2.49 

Aktion

 6.49 

Aktion

 0.99 

Aktion

 6.66 

Aktion

 1.69 

Aktion

 2.99 

Aktion

 1.11 

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 4,00 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,50 € 
Bonus

 0,50 € 
Bonus
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.


